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Im Prozeß gegen die bestialischen Eheleute Wäfler fand der Staatsanwalt
warme Worte der Entschuldigung für das Verbrecherpaar.

Ei das sind uns neue Sitten Unserer Justitia.

In der alten Burg zu Thun: Und ein Engel in Gestalt

In der kalten Requisiten- Eines weichen Großpapa

Kammer die Symbole ruhn Ist der Staatsanwalt.

Schildwachbefehl

«Ich bin einfache Schildwache Nummer

eins vor dem Klettergerüst der
Kaserne C. Ich sorge für Ruhe und
Ordnung usw.», so wurde uns die Formel
eingehämmert. Ein Goldbetreßter
war nun eines Nachts auf die Idee ver-

VEREINE
große und kleine feiern in der

KAUFLEUTEN
Pelikanstr. 18 ZÜRICH Tcfefon 25 14 05

Jean Rüedi

fallen, die Wache zu inspizieren. «Was
sind Ihr?», fragte er, als er bei der
Wache stand. Antwort: «Ich bin
einsames Klettergerüst vor der Schildwache

der Kaserne C » E. S.

\m
WENN IN BASEL DANN

ins KÜCHLIN
THEATER BAR RESTAURANT

TEL. 21312 E. CASANOVA

Der Amtsschimmel
Im Kästli beim Rathaus in St.C. findet

man eine Bekanntmachung mit folgendem

Titel:
«Erweiterung der Beschränkung des

Kündigungsrechtes.»
Die Polizeiverwaltung.

LE DEZALEY
Pinte Vaudoise

Heimstatte
Waadtl. Weine und
Küchenspezialitäten

Unter den Bogen, Römergasse, b. Grofimüntter
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